
Dcr Krieg zu Ende!
Fried» »» wieder hergestellt?

Nichard Levers,
Schlitten - Verfertiqer i» der Stadl

Mentaun, Lecha Caunty,
b, dient si<t, dieser Mel?qenZieit, dem Publikum
anzuzeigen, dag er an seiner Eabinetmactier
WcrkN.ine, am südwestlichen Ecke der Ave»
und Job» Straßen, uud zwar gerade gegen
über der Wobnnng des Dr E L. Martin, jr,

Ifiüber Dr E?. Martin, sc« ,) in
taun, sich jetzt besonders dem Geschäft eines
Schlilttnmachers widmet ; allwo er dereite
sebr sct>öue

?)ork > St»)l - Schli.ten,
welche sebr dauerbafr, »nd was noch das vor>
ibe,lbafleste dabei ist, ist, daß sie ganz uw
glaublich woblfeil sind, ans j?and bat. Diee
muß, so versichert er ernstlich, ein jeder ein
gestehen, der sich nur die Mnhc gibt nnd an
riift t, welches noch nebenbei gesagt, nicht ein

,al etwas kostet.
Auch bat er nach der neuesten Mode gebe,

ene S tt, I i t t e n - 5! ä u fe r, »nd ferti
ie untere Tbette von Schlitten billigzun
verkauf auf Hand

Er wünscht besonders das Publikum zu be
nachrichtigkn, daß er eine große Anzabl von

' 'S ch l i t t e n - Beschuher,
s Defenders) auf Hand bat, die in einer gro
ften Entfernung an Ante nnd Schönbeit sich
erlich nicht übertroffen werden können, die e>
ebenfalls sebr wohlfeil im Stande ist wiedei

abzusetzen
bat er einige Rockiways ; einig,

Dearborns und eine Earriage auf Hand, wel
che Artikel er an annebnilichen Preißen fü>
baar Geld ablaßen wird.

Alles was er wünsch» ist, daß man bei ibn
anruft ebe man sonstwo kauft, und sich voi

der Güte und Billigkeit seiner Artikel über
jtugt.

Gr ist dankbar für genoßene Kundschaft
und wird sich bestreben durch rechte Preis
sich diese, so wie eine Vermebrung fernerbi»
zuzusichern.

Richard Levers.
December??. >'gb>

Neuer Ltohr.
Der Unterzeichiiele wollte rbrerbietigst den

Publikum Nachricht geben, daß er eine» neu
en Stobr, in dem neuen Gebäude, an dal
Hotel des Lewis Loras,

in dem Flecfcn ')) illerstann,
Lrcha Eazinty, gränzend, eröffnet bat; allwi
er ein allgemeines Nssorienieiit di,

gewöbnlich in einem Landstobr gebnlren w?r

den, aufj?and bat. Darinuer !'>fi»bt» sich

Ein allgemeines Assortement treckenei
Waaren, Grozereicn, v>arke-Waa-
ren, Ouienswaaren, ferriae Klei-

dunqsSucfe, Stiefel n. Schu-
he, m d Kappen Me-

dizinen, Farbe, Vaiiier-
ing, u. s. w-, n. s. f.,

alle von welchen smit Ausnabnie einiger be
sonders schwerer Artikel) ist e> im Sland,
imd willens, an den niedrigsten Pl'iladelpl'ie,
Preisen zu verkaufen. Er möchte aHe unk

jede ersuchen,

zu kommen nnd zu selieu
Er fublt überzeugt daß er durch seine Be-

kanntschafl mit diesen Geschäften, nnd beson-
ders durch seine lange Bekanntschaft in Pbi-
ladelpbia, wäbrend welcher Zeit er es erfab-
ren bat, daß ein geschwindes "Fip" bcßer ist
als ein langsames "?evy," im 'Stande ist
alle befriedigen zu können.

Er kofft durch püukiliche Abwartung seiner
Geschäfte, sich ein Tbeil der reo Pub-
likums zuzuzickeu

N V. Butter, Eier und Bauer» Pro-

snr Waaren anqrncmm, n, «>,k ''asnr ter
gangbare Preis erlaub!

Joseph Nicholson.
Millerstaun, December 22. r.qBm

Neues! Neues!
Der neue Pdiladelptuaer Srol'rin

Emaus.
Ist am Donnerstag den I»ten Noveniber er-
öffnet worden, woselbst zum Verkauf angebo-
ten wird, ein auSgedeb. tes Assortiment von

Queenswaaren?Feder», Cederim'aa
ren, n. s. w.

Der Unterschriebene schmeichelt sich, daß
er Güter so woblfeil verkaufe« wird, als sie
irgendwo sonst in Leciia Caniity zn babeu sind.

Lande6pr o d l« k r e.
werden angenommen im Austausch für Waa-
ren, wofür der höchste P.arkiprciS erlaubt
wird.

NufnsA. Greider.
(Zmans, November 24. nqbv

Assigute Nachricbt.
Da Solomon Buy jnn, von S

WbeitbaU Taunschip, Lecba Tannin, verini'
telst einer freiwillige,, Ueberstt'rcibnng, daiiit
de» »Kien December, 184«, all' sein Eigen
tbum, sowobl liegendes und persönliches als
r>erm«schtcs, an den Unterzeichne«?» übertra
gen bat, und zwar zum Besten seiner Eredi-
ioreu, so werten biermit alle, welche ne,l>a»i
irgend eine Art an besagten B n tz schuldig
und, aufgefordert inncrbalb Tagen abzu-
bezablen und solche die noch rechtmäßige
Forderungen an gemeldeten Bntz baden, wer-

ten ebenfalls ersucht, ibre Rechnungen in-
«l.balb dcsagier Zeit woblbcstäligt einzubän-
inzeu.

Sauinel A. Vridges, Assisi »ie.
»tecewber 22. ngliiii

Drucker - Ärbett.
Älle ?lrten Drucker-Arbeit wird in diesei

Druckerei zu den allerniedrigsten Preise», mit
e»>sdic kürzeste jlnjeige ve>richtet.

HauelMer sehet hier !

Ein neues Waarenlager soeben eröff-
net in Mentauu,

An dem südöstlichen Ecke der Hamilton unt
James Straßen, nahe Hagenbuch's Hotel,

AUwo er immer verfertigen und zum Ver>
kauf auf Hand kalten wirb, eine große Ver-
schiedenheit von

(Zabittct Waaren,

bestehend zum Tbeil ans Mabogaitt'
Seidboards. Wardrobes, Bureaus,
Centre-, Card-, Pier-, End-,
Dining- u. Zjreakfast-Tisebe, Nah-
Hitt- und Kammei
Bureaus, Sprinqsitz und gemeint
Sofas, Boston Schankel-
so ivie auch Kirschen- und Mapel-
Bureans, Tische, Schranke, Bett-
stellen, u. s. w.

kurz, jeden Artikel der in sein Fach eiuschlägi
und alles wird aus den besten Materialien
oerfertigt.

Der Eigenthümer dieses EtablisementS
welcher selbst ein erfahrner Handwerker ist
ist soeben direkt von der Stadt Nenyork, all
wo er obiges Geschäft für einige Jahre be
«rieb, allbier angelangt. Neben diesem ha
er noch eine Anzahl der besten Arbeiter in sei
nen Diensten, welcher Umstand ihn in dei

Stand setzt ein regelmäßiges nnd großes As
sortement elegante Cabincl.vaaren, alle oben
benamte einschließend, immer auf Hand z>
halten. Auch werden alle nicht angeführt!
Artikel, in allgemeinem Gebrauch stets voi

ihm zum Verkauf in Bereitschaft gehalten.

Alle seine Waaren werden nach den neue
sten Mnstcrn verfertigt und stellen keinen, we
der a» Gute noch an Styl, nach, die in Phi
ladelphia oder Nenyork zu Tage beförder
werden.

DaS Publikum, nnd besonders diejenigei
die das Hanshalten zu beginnen gedenke»
sind eingeladen anjurufeu und für sich felbs
,n urtheilen, ehe sie sonstwo kaufen. Sei»!
Preise sind sehr billig.

sein Waarenlaaer ist die 2te Thür
von dem Ecke, und ist am nämlichen Ort wl

! früher Salomo» Blank das nämliche Ge
sthafl betrieb.

M. E. Coolbaucch.
November t l, nqbi

<sin Neuer

Ofen und Blech Schmidt,
iu M i ll e r s t a u n.

Israel Jüngling,
Bedient sich dieferGelegenbeit seinen Frenn

den und einem.geehrten Publik»»! die An;eig
zu machen, da?r in dem Städtchen Millers
taun, eine Thüre oberhalb Diehl' s Gast
h.rnse, obenbesagles GesGäft angefangen bat
allwo er iinnier auf Hand hallen wird cn
ausgedehntes Assortement

Holz- und Kobleu Züefeu,
N» worunter sich alle dl!

Nenmodigstcn nnd Be
rnhmtesten befinden

wird er zu jede!
Truiiieln n. Ofen
zum Verkauf bal

> ' "'len, oder auf Beste!
lung verfertigen Aucl

' hat er gegenwärtig an
Hand und wird es im

- n,er verrätlng halten
ein sehr schönes nnd ausgedehntes

Assorte in en t Blechge schirr,
»velcheci an Gute nirgendswo im Cannty über
troffen wird, Alle seine Waaren wird er ai

den allerniedrigste» Preißen abseyen, un!
Personen die etwas in seinem Fache benöthig
sind, werden es z» ihrem Vortheil finden wer
sie bei ihm ansvrechen ehe sie sonstwo kaufen

' Er ist dankbar für bereits genossene Knnd
schaft, nnd bittet als junger Anfänger nm ei
ne Fortdauer und Vermehrung der Unter
stnknng deö Publikums, welcher er sich durcl
pünktliche und billige Bedienung nnd billig!
Preise würdig zn machen suchen wird.

Eisen, Guß, Zinn nnd Blei wirl
im Austausch fiir Waare» angenommen unt
der bochste Marktpreis dafür erlaubt.

! Millerstaun, April 22. nqt?

Schon wieder
Ein frischer Verrath.

llnterzeictnete baben letzte Woche wieder
einen glänzenden Vorrath von allerlei religi-
öseii-, gcschicl'tlichen, und SttuilbNlber erhal
>en, weltlier »un in Znsay zu ibrein voriae»
?iock ein sel'r großes und allgemeines Assor
lenienr ausmactl. Anch haben sie allerlei
Pekzier, so wie überhaupt alle Schreibmate-
rialien, und andere Artikel erhalten, die in
ibr Fach einschlagen?webtie sie aber alle z»
benamkn als gänzlich überflnßig erachten.

Alle ihre Bücher, ic., haben sie sich ent

lossen an den aUeruiedrigstcn Preißen zu
verkaufen, wovon man sich bald selbst über
zeugen kann, wenn man bei i.men anrnst.

Sie sind dankbar für die genoßene liberall
!Kundschaft, und werten durch pnnkllirbe Ab
I Wartung ilirer Geschäfte und billige Preise

dieselbe fernerhin zuznzichen.bemübcn.
' Gnth'Änd Co.
Altentnin, December 2?.

Winters Pscrdc
ist allhier wohlfekl zu verkaufe».

(Heorge Moyer,
Cabinctinacher i» AUentann,

Ergreift diese Gelegenheit seinen Freun-
den so wie dem geehrten Publikum im Allge-
meinen anzuzeigen, daß er obiges Geschäft in
allen dessen verschiedenen Zweigen, am süd.
westlichen Ecke der Ann Uttd Hamilton Stras-
sen der Stadt Allentaun angefangen bat
allwo er immer aus Hand ballen oder auf
Bestellungen verfertigen wird,

Seidboards, Sofas,
Billea»s? Secretars.
Dcsks. Kuchen- lind
Eckschränke, Bettstel-

ß . lcn, Tische von allen
5 Wasch-

standö, n.' s. w.,
welche Artikel alle aus den besten Materiali-
en unters einer eigenen Aussicht und meisten-
tbeils von ibm selbst verfertigt werden, uud
förderen Güte er demzufolge bürgen kann.

Auch verfertiget er eine neue Art Patent
Bettstelle, dir an Dauerhaftigkeit und Be-
quemlichkeit alle frülier gemachten übertref-
fen. Mau beliebe bei ihm anzurufe» und
sie in Augenschein zu nclimcn, und sich ihrer
Vortrefflichkeit zu überzeuge«.

Er ist da n/bar für bereits qenoßelie
Kundschaft und bittet um eine Fortdauer so
wie eine Vermehrung derselben welche er sich
durch billig? Preise »ud gute Arbeit immer-
bi» zu verdienen suchen wird.

George Mover.
Allenta, n, ?uni 24. nqliM

Neue Verandcnmg,
der wöchentlichen Mail

Postklitschen-Liiil'e.

Nvn Sicadittg nack Vastvn.
Der Unterzeickmete wollte ebrerbietigst dem

j Publikum alten Freunden »> Be
j kannten im Besonderen, die Anzeige machen,
daß er neulich Veränderung in seiner
PostkPrschen - Linie, zwischen oben benamten
Plätzen, via Kntztaun, Roibrocksville, Brein-
igSville/Trerlerstaun, Allentaun, Betblekem
u, s. w., getroffen bat. Er bat sich verbeßerte
Kutschen, gute Pferde und sorgfältige Treiber
angeschaft, und ist daber im Stande alle die
in seinen Kutschen reisen werden, völlig zu
befriedigen.

Eine Kutsche verläßt jeden Montag, Mitt-
woch und Freitag Neading um 4 Übr Mor-
gens, und lqngt denselben Nachmittag nm 4
Übr in Easton an. Und jeden Dienstag,
Oonnerstag nnd Samstag verläßt eine Kut-
sche Easton, gleichfalls nm 4 Übr Morgens,

! und langt an jenem Nctzchmittag, ebenfalls
ium 4 Übr in Reading 'an'.

Der Preis eines Sitzes von Rtading nach
! Easton, lst nur l Thaler.
! Für Sitze frage man an folgenden benam-
! teu Plätzen an :

Readin g,?Am Gasthause des Henry
Weiden, in der Sten Straße.

Kutztau n.?Am Gasthaus? des Christ.
Copp, zum Schild des "Schwan's."

A ll e n t a ii n. Am Pennsylva nischen
Horel, gehalten von George

Betblehe m.?An dem "Snn" <Mist-
> bause, gehalten von Preston Brock.
! Easton. ?An dem "W«fftrn Hotel,"
gebalten von Samuel

! Er ist dankbar für gciwßene UlUerstützu»»?i?
und bittet um eine Forldauer Wrselben, "die

! er sich unermiidct zu verdienen suchen wird.

Christian Copv.
! November 24, ug?m

Wohlfeiler nnd Modiger

MMmer Tcknp,
i» dem s)ause, bewobnt von George Stein,

> als Übr,nncber, in der Hamilton Straße,
einige Tbüren unterhalb Barber's

Harte» - Waaren - Stohr.

Mrs. Matilda Brown
zeigt den Damen von Allen-

llmgeqend an,
sie soeben von Philadel"

zurückgekebrt ist, mit ei- j
nem großen Lorrath von al-

M lcn Arten

Ladies--V o n n e t s,
> welche sie auf die neuesten Moden und für
die Jabrszeit schicklicli trimmt und ausfertigt.!

! Ibr Steck von Hüten, so wie Bänder, Blu- >
wen, Federn und Tnmmings, ist der schönste
den man seben mag, und ganz iseeignet,.
deli Wnnsch ibrer großen Anzahl Unierstutzer

'zu befriedigen.
Zluch werde» alte Hute auf die kürzeste An-

zeige umgeändert und wi? neu gemacht.
Durch die Wahl eines solchen Stocks und

durch die Lieferung guter, woblfciler und ino-
debaster Arbeit, bofft sie auf eine Fortdauer

! der bisher genossenen öffentliche» Unterstntz-
! "Ng-

Allentaun, Nocrmber l l, , nqZM
...

fremder Sel'aasbock
Befindet sich jchon eine geran-

ine Zeitlang bei den Schlafen des
Unterzeichneten, in Langschwamm

» Berks Cannty. Der
rechte Eigner ist eriucht sein Ei-ientbu», zu
beweißen, und denselben gegen Bezablung
der Uukosteu abzuboleu bei

John Pcter Fegeln.

Jonathan Neichard,
Stiefel- »nd Schuhmacher in der

Stadt Memaun.
Zum Schild des großen Schuhes.

Benachrichtigt das Publikum daß er yas
Stiefel und Schuhmacher-Geschäft an seinem
alten Stande, 3 Thüre» »uteri,alb Äolb's
Hotel, gegen dem Courlhause, noch immer

forlbetreibt.
Er kann diese Gelegenheit nicht vorbcigc»

Ken lassen, ohne seinen Freunden und dem
geehrten Publikum seinen »ngeheuchelteu
Dank für ihre liberale Unterstützung, die sie
ibm schon über 14 Jahre augedeihen ließen,
darzubringen. Und nun bietet er ihnen ein
großes Assortement von fertigen

Stiefeln und Schuhen,
zum Verkauf an>?
Da sie alle unter sei<

M ner Aufsicht verfer-
werten, so steht

rr für alle Ar-
beit die bei ibm ver,
fertigt wird, und ist

gesonnen so wohlfeil für Baargeld zu ver-
kaufen, als irgend sonstwo gekauft werder
kaun. Rufet au und urtheilet für euch selbst,
das Besehen kostet nichts.

Auch hat er auf Hand ein großes Assorte-
ment von

Gummi Ueberschuhen,
so wie auch mit Pelz eingefaßte, von alle»
Größen uuv den besten Qualitäten, die er »n
de», niedrigsten Preisen zum Verkauf aubie,
tet

Kunden-Arbeit wird immer auf die kürze-
ste Anzeige verfertiqt bei

Jonathan Reichard.
Novemberll. nqb«

Dr. Townsend'6
Componnd l^xtract

von Sarsaparilla
wird mit guter Wirkung in anen Krankhei-
ten, die von verdorbenem Blute herrühren,
gebraucht. Acute und chronische Rheuma-
tism, Blasen- und Nieren - Krankheiten wer-
de» gleichfalls durch dieselbe vertrieben.
Diese Medizin verhiuderi-sicher Western- unt
Bilions - Fieber, und ist das beste Mittel der
Patient, nachdem er dadurch angegriffen ist.
wieder berzustell«,. Bilious Cbolik, Durch-
fall, Bile, Hartleibigkeit, Verkältungen und
Husten, Cbolik und sct!leichende Anszehruue
wird ebenfalls dadurch gebielt und verhindert

' Dyspepsia.
Keine Person mit dieser unangenehmer

Krankheit geplagt, sollte versäumen diese Me-
dizin ,n gebrauchen, indem sie ein uufehlba-
res Mittel dagegen ist, mag dieselben auch sr
weit sie immer will vorangeschritten sein.

Dieselbe bat sich ferner als sehr bewähr!
bewiesen in Leberkrankheiten, Nervenkrank
beiten, Nenralqia, Herzklopfen, Piles
Schmerzen im Kopf. Seite, Rücken,
der überhaupt, Geschwülste,
weh, Steifheit, und allen Arten Krankheiter
der Frauenzimmer.

schätzbare und unübertrefflich«
Medizin kund wir wagen es zu behaupten

daß keine beßere in Lecha Sauniy zum Ver-
kauf angeboten wird,) ist in deig Buchstohi
von R. Guth und Co., in Alientaun zu er-
halten.
Preis'die Bottel.

Dr. Townsend.
Oktober Zl. nql?

Ncue^Oreherci,
in Menrailn.

Der Unterzeichnete bedient sich dieser Ge-
legenheit st inen Freunden und einem geehr-
ten PutMum dieMizeiae zu machen, daß ei

die früher voy Solomon
BkKnk betrieben wurde, nun auf seine allei-
nige Rechnung, am nämlichen yrt in de»
James Straße, unferu von Hagenbuchs
Wirtshause, fortbetrcibt, allwo er

Wagennaden, Bettpfosten,
len, fo wie auch Eise»,

und überhaupt alles drehen oder verfertigen
wird, das in sein Fach einschlägt, und zwar
ans die kürzeste Mzeiqe, auf die modigste Akt
und zu de» billigsten Preisen.

Dankbar für bereits genossene Kundschaft,
bittet er um fernere» Zuspruch, dessen er sich
immer günstig erittere» wird.

Reuden Kaufmau.
December 15. nq3m

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne-
ten als Administratoren der Hinterlassen-
schaft des verstorbenen Abra h W o r-
m a n, sen., letzthin von NortiMchsou Tauu-
schip, L.cha Cauuty, ernannt worden sind,?
Alle diejenige daher, welche noch Anforderung
haben, sind ersucht dieselbe innerhalb I Mo-
naten woblbestätigt einzubringen; biejenigc
welche noch an besagte Hinterlassenschaft,
schnldig sind, werde» gleichfalls ersucht inner-
halb besagter Zeit abzubezahlen.

Peter Hu der, Alientaun,
Adrm. 'Worman, jr.,North. Tip.

December I. nqtim

Doctor Cutlm'6
Arznei-Mittel qegen Krankheiten der

Frauenzimmer.
Diese Medizin spricht für sich selbst, und

sollte in jeder Familie angetroffen werden
können. Gebrauche sie einmal und du wirst
dich für keine bessere umsehen.

Diese Medizin ist zu haben, bei R, Guth
u Co., Alientaun, Peter Pomp, Easton, I.

-V h indert, Reading, uud Mariin s!utz,Har-
.risburg.

December I. nqtl

Neeenbüchcr.
Eine sehrschöne Auswahl Noteubiicher für

die Violiu. Acortiau, Flöte, u s. w , sind so-
eben erhalten worden uud billig zu verkaufen

N, Guth, und Eo.
December

Mehr Zeugnisse.
Die Sage ist immer noch sie kommen.

Jede Post bringt Neuigkeiten von ihren
Wirkungen, Von Osten bis nach dem ent-

ferntesten Westen?von Canada in dem Nor-
den, nach Meriko und West - Indien in dem
Süden, sind alle einstimmig in ihrem Lob.?
Von einer Medizin? so allgemein bekannt und
bernbmt, wie Wrights I n d i a n i«
sche Kräuter P i ll e n, ist es kaum
nothwendig umständlich zn sprechen. Noch
zu keiner früheren Zeit stand diese Medizin
höher als gerade jetzt, und wir geben die Ver-
sicherung daß dieses Lob nicht unverdient ist.
Geeignet für alle Constitutionen, zu irgend
einer Form von Krankheit, und für alle Eli-
maten, sind Wrighls Pillen weit über alle
andere Medizinen erhoben, und jedermann
dienlich, mag er sich auch in Umständen von
allen Arten befinden. Zur See oder auf dem
Lande, zu Hause oder in der Fremde, in der
Sommers Hitze oder in der Winters Kälte,
mit nur wenig Sichtung für die Gesundheit
und Wrights Pillen auf Hand, ist es keine
Rechtfertigung gesagt zu baben daß man
krank sei, ausgenommen die Natur der
Krankheit ist ganzlich unheilbar.

Von den vislen Zeugnissen erhalten von
verschiedenen Gegenden wollen wir heute ei-
nige folgen lassen, und späterhin noch welche
nachholen.

Auszug eines Briefes von Herman, Miss.
?"An Dr. W. Wright,?lhre Pillen geben
allgemeine Zufriedenheit, nnd sind mit Recht
sehr populär. Ich könnte jährlich von ütl
bis 40 Dntzend verkaufen, wenn ich dieselbe
erhalten könnte. Der Ihrige,

W. H. I o h n st on, Agent.
Ich hätte bemerken sollen, daß diese Me-

dizin erst vor kurzer Zeit nach Mississippi ge-
bracht wurde.

Auszug eines Briefs von Jersey - Sbore,
Pennsylvanien.?"Wrights Pillen übertref-
fen alle Medizinen die je in dieser Gegend
zu Verkauf angeboten wurden, trotz den ver-
einigten Anstrengungen gewisser grundsatzlo-

ser Mensche» den Ruf derselben »iederzubre«
chen.

S Winchester und Sohn."
Von Neu Martiusville, La. ? "Ich habe

Wrigbts indianische Kränter-Pillen in mei-
ner Familie gebraucht, und fand es die beste
Medizin die ich je benutzte. Ich wünschte als
Agent für den Verkauf derselben angestellt zu
werden.

I. M'Clure, P.
Von Greensboro, Indiana. ?"Vor einiger

Zeit ließ euer Agent zum Verkauf 6 Dutzend
eurer Kräuter Pillen. Dieselbe waren bald
alle verkauft. Ich glaube daß es eine sehr

> gute Medizin ist. Es ist viel Nachfrage für
dieselben.

Seth Hensbaw."
Von Amenda, Ohio; von Sea View, Vir«

ginien ; von Tannersbook. Neu Jersey; von
Senaca Falls, Neu Aork; von Leitersburg,
Maryland, n, s, w , baden wir »och sehr gün-
stig redende Briefe auf Hand, die wir aber

5 des Ronmes wegen zu einer andern Zeit ver-
schieben müssen.

Agenten für Lecl'a Caunty.
Reilben Guth, n. Co., Allentau»,
Peter Miller, Sägersville, »

Samuel Camp, Neu Tripoli,
H. S. Gey, Steinsville,
Jonas Haas, Lynnville,
Ephraim Trorell, Fogelsville,
Wm. Kern, Ober Macugnie,
Meitzler u. Erdman, Bninigsville,
B. ?)odder, Trerlertauu,
Aaron Erdman, Millerstaun,
Reuden Faust, Emaus,
Charles Witman, Saucon Valley,
Wm Frey, nnd Co, Coopersburg,
Levi Knerr, Clausville,
Ludwig und Weaver, Macnnaie Square,
Charles Hittel und Co, S. Wheithall,
Charles Ritter, RitterSville,
lobn Harmony, lacksonville,
Levi Kistler, Lyn» Tamischip,
Nathan German, Germansville,
I. Groß, Schnecksville,

Wheithall,
ZMn do

! Howell und M'Kee, SiegfriedWrücke,
P. n I Lanbach, Laubachsvillt?
Nathan Fegely, Craneville,
Die Popnlärität von Wrights Pillen hat

eine Anzahl Grundsotzlosc Menschen auf den

Gedanken gebracht, dieselbe nachznfälschen,
und somit>«bgksehen von dem Wohle der Me-
sundbeit ihrer Mitmenschen, gedenken sie sich
ein Auskommen zuzusichern. Um diesem Ue-
bel vorznbengen, haben wir neue Läbels er«
ballen, worauf der Name von Wm. Wright
mit der Feder geschrieben gefunden wird, und

! zwar auf dem Deckel der Bor.?Keine ande-
l re sind ächt.

Hallet es im Andenken daß keine indiani-
! sche Pillen ächt sind, wen» nicht der Name
i von Wm. Wright geschrieben auf dem Deckel
her Bar Lebt,

Offices zum Verkauf dieser Pillen sind No.
lii» Race Straße, Philadelpbia ; 198 Tre-
inont Skraße, Boston, und 283 Greenwich
Straße, N. ?lork.

Octvberül. nqll

Doccor Appleeons
berühmte V!ittel gegen Taubheit.
Diese wertkvolle MjMIN wird täglich be-

rühmter. Dieselbe»«» in unfehlbar Taub-
heil welche langt bestanden bat. Pamphlets
welche interessante Certificate von Cureu in
sich schließen, sind bei den Agenten einzusehen.

Romard und Walton,
No. 37ti Markl Straße, Philadelphia.

P7V Folgende Hdrren sind Agenten für
j den Verkauf dieser Medizin : R. Guth nnd

! Co, Allenlann, Peter Pomp, Caston, I. V.
jLombert, Neading, und Mariin Har-
risburg.

December l. nqll

Gegen die Piles.
Dr. Collen'S Mittel gegen die Piles. wel-

ches nicht anders als unfehlbar niedersetzt
werden mnß, indem es wirklich wunderbare
Cnren bewirkt hat. ist zn baben bei R- Guth
und Co, Al'entann; Peter Pomp, Easton,
N. Lamvert Reading nnd Martin Lutz, Har-

Deceinl'er S?> nqll


